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tere 1,3 Millionen Euro als Zu-
schuss zur Verfügung. Darüber
hinaus hat die Stadt Wittenber-
ge Fördermittel aus der Städte-
bauförderung beantragt. 2,25
Millionen Euro aus dem Pro-
gramm „Wachstum und nach-
haltige Erneuerung“ fließen in
die Modernisierung des Wohn-
blocks an der Straße der Einheit.
Auch für die Freiraumgestal-

tung des Areals werden Mittel
der Städtebauförderung einge-
setzt.DieGesamtkosten inHöhe
von 1,6 Millionen Euro werden
zu 90 Prozent durch eine Förde-
rung aus dem Programm
„Wachstumund nachhaltige Er-
neuerung“ gedeckt. WS

Zum LAGA-Projekt geworden:
Umgestaltung des Elbstrom-
Quartiers. Foto: Martin Ferch

wittenberge.Eines der span-
nendsten Projekte der kommen-
den Landesgartenschau 2027 ist
die Neugestaltung des Wohn-
quartiers der Wohnungsgenos-
senschaft Elbstroman der Straße
der Einheit. Mit dem sogenann-
ten Modellquartier am Külzberg
beschreitet Wittenberge neue
Wege: Erstmals wird die Umge-
staltung eines Wohnquartiers
ausDDR-Zeiten imRahmeneiner
Landesgartenschau erlebbar. Im
Zuge des durch Städtebauför-
dermittel unterstützten Projekts
wird im Auftrag der Wohnungs-
genossenschaft Elbstrom eG ein
Wohnblock umfassend moder-
nisiert. Parallel dazu wird das
umliegende Areal neu gestaltet.
An der Straße der Einheit 20

bis 26 entstehen derzeit insge-
samt 22 Wohnungen, deren
Grundrisse und Wohnungsgrö-
ßen teilweise vollständig neu
konzipiert wurden. Zum künfti-
gen Angebot gehören unter an-
derem fünf Maisonette-Woh-

Kanzel der Dorfkirche
in Granzow wird restauriert
Stiftung Denkmalschutz fördert Arbeiten an dem mehr als 300 Jahre alten Bauwerk

granzow. Die Deutsche Stif-
tung Denkmalschutz (DSD) kann
dank der Erträge aus Stifterdarle-
hen restauratorische Arbeiten am
Kanzelaltar der Dorfkirche in
Granzow mit 15 000 Euro för-
dern. Der Kanzelaltar entstand
um 1700 und ist derWerkgruppe
des Havelberger Tischlers und
Bildschnitzers Heinrich Joachim
Schultz zuzuordnen.
Die Kanzelaltäre in Giesendorf

und Schönhagen weisen große
ÄhnlichkeitmitdemAltar inGran-
zow auf. Charakteristisch sind je-
weils ein reich geschnitzter viel-
eckiger Kanzelkorb und schwere
Akanthuswangen sowie auf den
Giebelansätzen Putten, die vom
Schalldeckel hängendeDraperien
halten. Darüber hinaus haben die
Werke der Schultz-Werkstatt be-
stimmte stilistische Gemeinsam-
keiten. Zu nennen ist hier vor al-
lem die hervorragende Qualität

der Tischlerarbeit. Zahlreiche
Schäden wie Abplatzungen der
Farbfassungen undAbbrüche der
Schnitzerei sowie insgesamt die
Verschmutzungen der Oberflä-
chemachen eine Bearbeitungdes
Kanzelaltars notwendig. Die Res-
taurierungsmaßnahmen umfas-
sen die Erarbeitung der Restaurie-
rungskonzeption, die Fassungs-
festigung, Holzverfestigung an
zugänglichen Bereichen und die
Befestigung gelockerter Teile.
DieOrgel inGranzowgehört zu

den heutemehr als 770 Denkma-
len, die die Deutsche Stiftung
Denkmalschutz dank privater
Spenden, ihrer Treuhandstiftun-
gen sowie der Mittel der Lotterie
GlücksSpirale bisher allein in
Brandenburg fördernkonnte.WS

Wird gefördert: Altar-Restau-
rierung. Foto: Marek Fiedorowicz

Ferien: Basteln
und Märchen
Perleberg. In den Herbstfe-
rien bietet das Stadt- und Regio-
nalmuseum PerlebergMitmach-
aktionen für Groß und Klein an,
die sich um die Themen Töpfern
und„WoherkommtderApfel?“
drehen. So gibt es am kommen-
denMontag,DienstagundMitt-
woch, dem 19., 20. und 22. Ok-
tober, jeweils um 10Uhr für Kin-
der ab der Vorschule „Feuer,
Wasser undTon“,wo siemithilfe
der Aufbautechnik und beglei-
tet von der Märchenerzählerin
Renate Groenewegen ein Gefäß
herstellen können. Am 25. Ok-
tober gibt es von 14 bis 16 Uhr
Töpfern für Groß und Klein.
Das Thema „Woher kommt

der Apfel?“ mit Renate Groene-
wegen richtet sich indes am 26.
und28.Oktober um10Uhr eher
an Kinder bis Klassenstufe 5. In
dem etwa eineinhalbstündigen
Programm steht der Apfel im Fo-
kus und nach Gesprächen um
die Frucht wird das Märchen
Schneewittchen gelesen. WS

2 anmeldungen erbeten unter
tel. 03876/781422 oder via e-Mail:
museum@stadt-perleberg.de

Dreiklang zum
Geburtstag
wittenberge. Drei Abende,
drei unterschiedliche musikali-
sche Stile: Vom 23. bis 25. Okto-
ber lädt der Stadtsalon Safari in
Wittenberge zu seinem 7. Ge-
burtstag zum Konzertwochen-
ende „Dreiklang“ ein. Jeden
Abend steht eine andere musi-
kalischeWelt an – von Punk und
Alternative-Rock über Indie-Folk
und Beatpop bis hin zu Neoklas-
sik. Der Eintritt ist frei. Den Auf-
takt macht am Freitag, dem 23.
Oktober, um 20.30 Uhr die Live-
Edition des Hard Friday mit den
Bands Messer Schere Licht und
Demotief. Am Samstag verbin-
den musikalisch etwas ruhiger
ab 20 Uhr The Early Tapes aus
Berlin Indie-Folk und Beatpop.
Den Abschluss bilden am Sonn-
tag ab 19 Uhr die Brueder Selke.
Das in Potsdam lebendeKompo-
nistenduo am Cello und Klavier
verbindet instrumentale Musik
mit elektronischen Sounds. WS

nungen mit einer Wohnfläche
von 90 bis 110 Quadratmetern
und jeweils vier Zimmern. Die
Maisonette-Wohnungen verfü-
gen über Balkone und Terrassen
und sind ebensowie die übrigen
Wohneinheiten sowohl überdas
Treppenhaus als auch über drei
neue Aufzüge erreichbar. Auch
die kleineren Zwei-Raum-Woh-
nungen desModellblocks verfü-
genüber großzügigere Bad- und
Küchenbereiche, Fußbodenhei-
zungen sowie barrierefreie be-
ziehungsweise barrierearme Zu-
gänge. Hinzu kommen neue Be-
reiche, die von den Mietern ge-
meinschaftlich genutzt werden
können. Dazu gehören eine
großzügige Dachterrasse und
ein Nachbarschaftstreff im Erd-
geschoss des Gebäudes.
Während die Arbeiten am

Wohnblock auch während der
Landesgartenschau fortgesetzt
werden, ist die Neugestaltung
des umliegenden Areals bereits
weitgehend abgeschlossen. Auf

der an denModellblock angren-
zenden, durch Rückbau frei ge-
wordenen Fläche ist eine klima-
angepasste, naturnahe Freiflä-
che mit attraktiven Aufenthalts-
bereichen, einem Mikrowald,
einemWiesenbiotop und einem
Heidebiotop entstanden. Zur
Landesgartenschau 2027 sollen
Besucherinnen und Besucher
bereits einen Eindruck von der
Weiterentwicklung des Wohn-
gebiets erhalten. Das Modell-
quartier gehört zum Kernbe-
reich der LAGA 2027 und liegt

zwischen dem Park am Schwa-
nenteich und dem Stadtpark.
Die Gesamtkosten für den

Umbau und die Sanierung des
Modellblocks belaufen sich auf
rund 8,2 Millionen Euro. Für das
Vorhaben stellt das Land Bran-
denburg im Rahmen der Wohn-
raumförderung rund drei Millio-
nen Euro als Darlehen und wei-

Mit der Umgestaltung werden
neue Wege beschritten.
Foto: Julia Westermann

Modernes Wohnen
im neuen Quartier
Neugestaltung des Wohnquartiers der Wohnungsgenossenschaft Elbstrom
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Ihre Immobilie
WIR machen das für SIE!

Verkauf + Objektsuche
Neubau + Sanierung
Finanzierung + KfW

Maklerservice - Immobilien
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Fachkompetenz und Erfahrung!Fachkompetenz und Erfahrung! Sattlerei & Polsterei
A. Protz

Innenausstattung

• PKW • LKW • Boote
Neubezug/Aufpolsterung

• Motorradsitzbänke &
• Sitzmöbel für den Wohn-

bereich, Küche & Büro

16928 Pritzwalk, Wittstocker Chaussee 3c

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 0173-9720096

Mo.- Do. 8-12 Uhr u. 13-17 Uhr

19322Wittenberge · Perleberger Str. 153
www.trocken24.de

NOTFALL 0152-37245274
beiWasser- und Brandschäden

Landfleischerei Hildebrandt
W n– Prignitzer Fleischerhandwerk seit 1891 –

19339 Plattenburg OT Kletzke, Dorfstr. 24
Tel.: 038796 40 269 |www.landfleischerei-hildebrandt.de

Unsere besonderen Angebote vom 20.10. bis 24.10.
Bestes Fleisch aus unserer Prignitz:
• Frisches Hintereisbein, für eine deftige Mahlzeit 1 kg 6,66 €
• Kammbraten, mit Knochen 1 kg 7,99 €
• Kletzker Kasslerkamm, mit Knochen, im Stück 1 kg 8,44 €
• Lose Wurst, mit Semmel 100 g 0,89 €
• Lungenwurst, nach guter alter Art 100 g 0,89 €
• Semmelleberwurst, zum Aufbraten 100 g 1,39 €

Wilde Tage vom
21.10. – 24.10.

Wildsalami, Wildknacker, Jägerpeitschen,
Wildschinken, Wildleberwurst, Wildbratwurst, Wildbraten u.v.m.

Wilder Freitag am 23.10.
von ca. 11 bis 14 Uhr vor unserem Geschäft in Kletzke mit
- Wildbraten und Wildgulasch, dazu Rotkohl und Salzkartoffeln
- Wildbratwurst vom Grill
- Westprignitzer Jagdhornbläsern
- Informationen rund um die Jagd

Ich berate Sie persönlich von A-Z bei:

Verkauf & Vermietung
in Berlin, Brandenburg,

Sachsen Anhalt
und der Ostsee-Region

mehrfach ausgezeichnete Qualität
hohe Abschlussquote

Marktwertermittlung nach ImmoWertV

Isa Fiebak 0172-210 06 07
Große Straße 23, 19336 BadWilsnack

immobilien.diskret@gmail.com
www.immobiliendiskret.de

Expertin für
Haus, Hof
& Land:
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Schicken Sie Ihre Leserbriefe, Fragen oder
Meinungen einfach an:

Schreib
LuSt?
...super,wir lesen gern!


